
22 Das Linden-Museum Stuttgart im Jahr 1981

Waffen arabischer Beduinen aus den Vereinigten Arabischen Emiraten: Patronengurt,
mit Silberbeschlägen geschmücktes britisches Enfield-Gewehr, Säbel in lederüberzogener
Scheide und Schild aus Kamelhaut L 3066. Alle Stücke wurden auf einer Sammelreise

in den Vereinigten Arabischen Emiraten erworben.

kalligraphischen Dekor. Unsere völkerkundliche Mittelasien-Sammlung wuchs um vier
Objekte — darunter ein Säbel der Turkmenen mit silberbeschlagener Scheide und (als
Geschenk) ein usbekischer Ikat-Mantel.

Zusammenfassend dürfen wir feststellen, daß wir trotz des relativ bescheidenen
Zuwachses, vor allem durch die Hereinnahme des vorislamischen Materials und den
Ertrag der Sammelreise, der Verwirklichung unseres Sammelkonzeptes wieder ein gutes
Stück nähergekommen sind.

J. K.
Südasien-Abteilung

Mit insgesamt 283 erworbenen Objekten hat die Südasien-Abteilung im Jahr 1981
einen erheblichen Zuwachs erreicht, doch sagt die Zahl gerade hier nicht allzuviel über
die Bedeutung der Erwerbungen aus, unter denen ein kompletter und spielbarer Wayang
Klitik-Satz mit 110 Objekten zu Buch steht. So wichtig diese Erwerbung zur Komplettie
rung unserer Bestände an Schattenspiel- und anderen Kleintheaterfiguren war, ungleich
wichtiger ist eine Gruppe von zwölf Objekten, die nur durch Sondermittel der Landes
hauptstadt Stuttgart zu erreichen war. Es soll im einzelnen darauf eingegangen werden.
Erfreulich ist auch, daß im Berichtsjahr fast alle Sammelgruppen innerhalb dieser Abtei
lung Zugänge erhielten, so daß wir dem Sammelziel wieder ein Stück näherkommen
konnten, von dem wir wissen, daß wir hier noch sehr viel zu tun haben.

Yamuna, Flußgöttin mit Begleitfiguren. Relief in rötlichem Sandstein. Nord-Indien,
lOjll. Jahrhundert. Höhe: 57,3 cm. Inv.-Nr. SA 36 796 S. Erworben mit Sondermitteln
der Stadt Stuttgart. ^


